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Editorial
Man soll die Feste feiern…….

Bewegte Zeiten erleben wir gerade und 
manchmal denkt man, es sei doch nur ein 
böser Traum, aus dem wir erwachen und 
alles ist wieder normal. Doch leider ist sie 
real, die sogenannte «neue Realität». Stau-
nend beobachten wir von unseren Höfen 
aus, wie sich die Menschen und die Welt 
verändert haben, und ich muss öfters nur 
den Kopf schütteln. Und ich frage mich 
dann, wie kommen wir nur wieder hier 
heraus?

Da bietet sich unser 30 Jahr Jubiläum, 
am Sonntag, 4. Juli, von 10.00 bis 16.00 
Uhr, als willkommene Gelegenheit die 
bedrückenden Gedanken wegzuschieben 
und sich auf etwas Schönes zu freuen. 
Sich wieder persönlich treffen zu können, 
mit altbekannten Menschen über Vergan-
genes zu plaudern oder auch neue junge 
Mitglieder kennen zu lernen. 

Dies ist auf dem wunderschön gelege-
nen Schlossgut der Familie Engeler in Hör-
hausen möglich. Dort hat es viel Platz und 
auch bei Regenwetter genug geschützte 
Plätze zum Verweilen. 

Im Schlossgarten wird allen Ver-
einsmitgliedern mit ihren Familien ein 
reichhaltiges Mitagessen offeriert.

 
Wir freuen uns, dass alle ehemaligen 

Vereinspräsidenten und die ehemalige 
Vereinspräsidentin mit uns feiern. 

Wir vom Vorstand freuen uns 
auf Euch!
Sepp Sennhauser, Co-Präsident
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Einladung zum Jubiläumsfest
Sonntag, 4. Juli 2021
30 Jahre Bio Ostschweiz

Eintreffen ab 10.00 Uhr 
Beginn Festakt um 11.00 Uhr 
Festende ca. 16.00 Uhr

Ort: 
Familie Engeler 
Schlossgut
Gündelharterstrasse 15
8507 Hörhausen

Koordinaten Schloss Gündelhart, Hörhausen, Seerücken
47.635477, 8.948156
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Aus dem Vorstand 
Deklaration von verarbeiteten Bio- 
Produkten

Die Antwort von Bio Suisse hat den 
Vorstand von Bio Ostschweiz nicht zufrie-
den gestellt. Nun wird in einer Telefon-
konferenz besprochen werden, ob es nicht 
wenigstens möglich sei, von der namensge-
benden Zutat die Herkunft zu deklarieren: 
zum Beispiel bei «Kürbissuppe» müsste die 
Herkunft der Kürbisse deklariert sein und 
zwar genau und nicht nur als Aufzählung 
von Herkunftsländern von nah und fern.

Nachtrag Abnehmerliste
Erfreulicherweise wird der Rundbrief 

gelesen! Es haben sich noch folgende Ab-
nehmer von Bio-Ackerfrüchten gemeldet:

Die LANDI Werdenberg AG ist grund-
sätzlich offen, bei der Bio-Sammelstelle 
in Schaan auch Körnerleguminosen und 
Mischkulturen anzunehmen. Wichtig ist, 
dass sich die Landwirte frühzeitig mit der 
Sammelstelle in Verbindung setzen be-
treffend Vermarktung, Lagerung, etc. 

Getreidesammelstelle Schaan 
Im alten Riet 131 
9494 Schaan 
00423 232 17 81 
agrar@landiwerdenberg.ch

Häberli BIO Produkte für Lagergemüse, 
Kartoffeln, Obst (Tafel), Beeren, Frischge-
müse

Tobias Häberli
Inhaber und Geschäftsführer 
Häberli BIO Produkte
Tel.:	 +41 71 411 40 00
Mob:	+41 79 871 44 42
tobias.haeberli@haeberli-bio.ch
www.haeberli-bio.ch

OLMA 2021 
7.-17. Oktober 2021

Es sieht positiv aus, die OLMA wird 
stattfinden können!

 Wir haben eine Standfläche von 3x6 m 
zugesagt. Die Gestaltung des Standes und 
Unterstützung der Betriebe nehmen Gaby 
Scheuss und die Firma RhyTOP GmbH 
war. Es werden nun dringend Betriebe 
gesucht, die ihren Betrieb an der OLMA 
präsentieren möchten. Um den Auftritt ef-
fizienter zu gestalten, ist es auch möglich, 
ein paar Tage hintereinander den Stand 
zu buchen. Meldet Euch bei Gaby Scheuss. 

Gaby Scheuss, Tel. 071 455 11 47 
gaby@famscheuss.ch
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Achtung:

Neues

Datum

Bio-Ackerbauring 
Ostschweiz
Samstag, 26. Juni 2021 
9.00 – 12.00 Uhr 

Karin und Rolf Mengelt
Andreas und Regula Braun
Hungerbühlstrasse 33 / 36
8505 Pfyn

Flurgang für Konsumentinnen und 
Konsumenten am Samstag, 26. Juni 2021 
9.00-12.00 Uhr auf den Betrieben Mengelt 
und Braun, Pfyn TG.

Für einmal lädt der BARO nicht pri-
mär Bauern ein, sondern wir möchten der 
Öffentlichkeit zeigen, wie im Biolandbau 
Ackerbau betrieben wird. Das Programm 
wird familiengerecht gestaltet, so dass es 
ein Erlebnis für alle wird. Selbstverständ-
lich dürfen auch Personen aus dem bäuer-
lichen Umfeld teilnehmen.

Die Familien Mengelt und Braun so-
wie das BARO-Team freuen sich auf viele 
interessierte Besucher. Eine Anmeldung 
ist erwünscht per Mail an: 

karin.mengelt@gmx.ch

Im August findet ein BARO-Anlass im 
Sarganserland statt. Das Datum wird via 
Rundmail und auf der Homepage bekannt 
gegeben.
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Flurbegehung ProBio
Soja Streifenversuch
Dienstag, 20. Juli 2021
19.00 – 21.30 Uhr

Betrieb Markus Zindel
Malangga 4
7310 Bad Ragaz 

In Zusammenarbeit mit Bio Ost-
schweiz, Fachstelle Biolandbau des LZSG, 
FiBL und Bio Suisse findet am 20. Juli eine 
Flurbegehung in Bad Ragaz statt.

In den letzten Jahren haben einige 
Ackerbaubetriebe im St. Galler Rhein-
tal auf Bio umgestellt. Ebenfalls gibt es 
Biobetriebe mit Ackerbau im Sarganser-
land, im Fürstentum Liechtenstein, in der 
Bündner Herrschaft und dem Domleschg, 
so dass die Zeit reif ist, einen Ackerbau-
ring in dieser Region zu starten. Es soll 
kantons- und länderübergreifend ein Bio 
Ackerbau Ring Rheintal (BARR) und je 
nach Interesse sollen auch lokale ProBio 
Arbeitskreise entstehen.

Die erste Flurbegehung findet am 
Dienstag, 20. Juli auf dem Hof von Markus 
Zindel, Malangga 4 in Bad Ragaz statt.

In Zusammenarbeit mit dem FiBL wur-
den auf einer Parzelle sechs verschiede-
ne Futtersojasorten von früh- bis spätreif 
ausgesät (Projekt finanziert aus den Knos-
pe Ackerbau Beiträgen). Ebenso stehen 
Ackerbohnen und Risottoreis auf anderen 
Parzellen.

Der Betriebsleiter M. Zindel, B. Oppliger, 
F. Bernardi, M. Roth und M. Klaiss vom FiBL 
freuen sich auf einen regen Erfahrungsaus-
tausch und Fachsimpeln am Feld oder, so-
fern es die Coronamassnahmen erlauben, 
im Anschluss beim Zusammensitzen.
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PROVIEH Bio-Milch-Stamm
«Neue Bio-KB-Stiere, Neue Schweizer Kuh oder 
Einkreuzen – wie die passende Bio-Kuh züchten?»

Jenifer van der Maas, Bio-Beratung, BBZ Arenenberg

Um die Biozucht von Milchkühen 
vorwärts zu bringen, wurde vor zwei 
Jahren das Projekt «Bio-KB-Stiere für die 
Bio-Milchviehzucht» ins Leben gerufen. 
Für das Projekt engagieren sich nebst 
mehreren Biozüchtern auch verschiedene 
Organisation wie das FiBL, Bio Suisse, so-
wie diverse Zuchtverbände. 

Seit März 2021 stehen jetzt Samendo-
sen von drei Bio-Stieren bei Swissgenetics 
im Angebot: www.bio-kb-stiere.ch

In der Praxis sind vermehrt auch 
der Einsatz der «Neuen Schweizer Kuh», 
Einkreuzungen mit Jersey oder 3-Ras-
sen-Kreuzungen zu finden. Wie komme 
ich am besten zur passenden Bio-Kuh für 
meinen Betrieb?

Anet Spengler Neff, FiBL, war mass-
geblich mitbeteiligt am Projekt «Bio-KB-
Stiere». Sie geht auf all die verschiedenen 
Fragen ein:
– Stand Projekt «Bio-KB-Stiere», was ist 

noch geplant, was ist zu erwarten?
– Was bieten die ausgewählten Stiere 

dem extensiven wie auch intensiven 
Bio-Milchproduzenten? 

– Entwicklungen bei den Rassen?
	 Bio-KB-Stiere, Neue Schweizer Kuh, 

Kreuzungen oder 3-Rassen-Kreuzun-
gen: Was sind die Vor- und Nachteile? 
Wann soll ich was einsetzen? Auf was 
ist zu achten bzw. zu beachten? 

Bitte reserviert Euch bereits jetzt den 
Mittwoch, 25. August 2021
19.30 Uhr

Der Betrieb mit Anfahrtsplan wird in 
der Ausschreibung auf der Homepage des 
BBZ Arenenberg veröffentlicht (siehe QR 
Code; Corona-konforme Durchführung).

Nebst dem fachlichen Input bietet der 
Anlass viel Gelegenheit, sich mit ande-
ren Berufskollegen auszutauschen. Auch 
Bio-Betriebe in Umstellung sind herzlich 
eingeladen.

Aktuelle Anlässe im Thurgau		
BBZ Arenenberg

22. Juni 2021	
Online Erfahrungsaustausch für 
Bio-Betriebe in Umstellung
9.15-11.45 Uhr via Teams

Ende Juni Online-Anlass 
«Bio-Fütterungsrichtlinien 2022»

Anmeldungen: BBZ Arenenberg 
Telefon 052 345 85 00 
E-Mail: kurse.landwirtschaft@tg.ch

Auskunft und Infos: Jenifer van der 
Maas, Bioberatung BBZ Arenenberg
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Bio Obstbauring
Mittwoch, 7. Juli 2021	
19.00 Uhr

Lukas Keller
Langfeld 1
8592 Uttwil

Betriebsrundgang 
bei Lukas Keller, Uttwil
Kern- und Steinobst, Hochstammobstbau

Wie weiter mit Zukunft Obstbau? 
Referat von Urs Müller, BBZ Arenenberg

Dienstag, 10. August 2021	  	
	
Tagesexkursion 
Region AG / BL
(Detailprogramm und Anmeldetalon 
folgen)

Flurgang Braugerste
BBZ Arenenberg 
Salenstein
Montag, 28. Juni 2021 
19.00 Uhr 

BBZ Arenenberg, 8268 Salenstein 
Inhalt: Bio Braugerstenversuche 
Treffpunkt: Braugerstenversuch, Broate-
feld in Salenstein 
Veranstalter: Biofarm, Bioberatung BBZ 
Arenenberg, Regiomalz

Die Nachfrage nach regionalen Bieren 
hat in den letzten Jahren stark zugenom-
men, damit auch nach einheimischem 
Malz. Biofarm hat in diesem Zusammen-
hang Bio Sortenversuche gestartet. Ein 
Versuchsstandort ist am Arenenberg. In-
halt des Flurgangs ist die Besichtigung des 
Sortenversuchs und Information über Pers-
pektiven des Bio-Anbaus von Braugerste in 
der Ostschweiz und Anforderungen an die 
Herstellung von qualitativem gutem Malz. 
19.00 	Besammlung und Begrüssung: 	
	 Broatefeld in Salenstein 	
19.10 	Besichtigung Bio Braugersten-
	 versuch 	
20.15 	Einführung zu den Anforderun	
	 gen an Braugerste für die Mälzung 	
	 BBZ Arenenberg 	
21.00 	Schluss 	

Anmeldung erwünscht bis Donners-
tag, 24. Juni 2021 telefonisch (062 957 
80 60) oder per Mail (info@biofarm.ch) 

Spezielle Corona Massnahmen: Diese 
werden kurz vor dem Flurgang auf Basis 
der aktuellen Coronabestimmungen des 
BAG festgelegt.
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Programm der Biobauern und -bäuerinnen vom
Seerücken Sommer 2021  Martina Marti und Irmi Glauser

Flurgang: 
Montag, 28. Juni 2021
ab 19.30 Uhr

bei 
Familie Inauen
Wertbühl 5
8575 Istighofen

Knospe Betrieb mit Milchwirtschaft, 
Legehennen, Mostobstanlage, etwas 
Kartoffeln

Wir freuen uns auf regen Austausch.

Brätliabend für die ganze Familie
Freitag, 13. August 2021
ab 19.00 Uhr

bei
Familie Martina und Stephan Marti
Klarsreuti 50
8585 Klarsreuti

Wir treffen uns zum fröhlichen Bei-
sammensein, Gedankenaustausch etc..

Jeder bringt sein Grillgut selber mit. 
Für Getränke und Kuchen ist gesorgt.

Wer aber noch einen Kuchen mitbrin-
gen möchte, melde sich bei Irmi (071 648 
13 86) oder bei Martina (071 648 23 13). 

Danach haben wir keinen Flurgang 
mehr organisiert. Aber vielleicht habt ihr 
noch Ideen am Brätleabend?

Also seid dabei, dann wisst ihr mehr.
Bis bald Martina und Irmi

Regiomarkt 
in der Stadt St. Gallen
Samstag, 18. September 2021

Was früher Genussmarkt hiess, heisst 
neu Regiomarkt. Bio Ostschweiz ist dabei! 

Flurgang des BARO 
Mittwoch, 4. August 2021
19.30 Uhr 

bei Herbert Müller
Rechenschür 1570
7320 Sargans

Wir besichtigen seine interessanten 
Felder wie Zuckerrüben, Quinoa, Blumen-
kohl, Blühstreifen und anderes.



Seite 9

Der 16. Frauentag zum Thema Nass-
filzen & Trockenfilzen fand am 25. März 
2021 in der HeubodeSchüür in Homburg 
statt. 13 Frauen freuten sich, dass endlich 
wieder einmal ein Anlass in Wirklichkeit 
stattfinden konnte. 

Alle waren gespannt, was der Tag 
wohl bringen werde. Viele wollten einen 
Hut filzen, aber die Kursleiterin Gabi Kara 
erklärte uns, dass das für Anfängerinnen 
ein zu ehrgeiziges Projekt sei. So schauten 
wir gespannt auf die vielen Wollvliese, 
die Schaumstoffblöcke, kleinen Wasser-
kannen, Seifen und Unterlagen, die schon 
bereit standen. Schnell lasen alle Wolle 
für ihr Projekt aus, erhielten Instruktio-
nen und begannen mit heissem Wasser, 
viel Seife und grosser Begeisterung die 
Vliese zu verfilzen. Die meisten versuch-

ten sich mit Nassfilzen und passend zu 
Ostern entstanden lustige Häsli. Die ge-
duldigeren übten sich im Trockenfilzen 
und stachen mit Filznadeln so lange auf 
die farbige Wolle ein, bis schöne Blüm-
chen entstanden. Die Zeit verging wie im 
Flug, bald war es Zeit, das feine Mittages-
sen, das coronakonform geplant war, zu 
geniessen und die Gemeinschaft unter-
einander zu pflegen. Am Nachmittag galt 
es, die Kunstwerke zu vollenden, viel-
leicht noch selber etwas auszuprobieren 
und das Tenn wieder aufzuräumen. 

Zufrieden verabschiedeten wir uns 
voneinander und wir freuen uns schon 
wieder auf den nächsten Frauentag!

Barbara Oppliger

Rückblick Frauentag
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Kleininserate 
für Mitglieder 
gratis

Zu verkaufen
Dammformer, Arbeitsbreite 3 m 
Herbert Schär, Hagenwil 
079 510 59 20
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Beratung      -      Maschinenvermietung      -       Bodenbearbeitungen   
Saaten  -  maschinelle Pflegearbeiten   -   Boden / Unkrautsanierungen

Sommerzeit: Nach der Ernte ist die Zeit der Vorbereitung für die nächste Ernte
Meistens ist der Boden auch in tieferen Schichten abgetrocknet. Die Felder wollen zur Zeit des 
höchsten Produktionspotenzials optimal dem Ziel entsprechend zweckorientiert bearbeitet und 
bestellt werden.     

• Zeit für die Sanierung unerwünschter Begleitpflanzen
• Zeit zur Behebung von Bodenschäden
• Zeit der Bodenvorbereitung für Saaten von Gründüngungen und Folgekulturen

  

Zur Behebung von Bodenschäden sind dazu geeignete Maschinen der Erste Schritt. Eine 
bestmögliche Durchwurzelung ausgewählter Pflanzen folgt. 

Ebenso ist eine dem Unkrautbestand angepasste Zielbearbeitung der Erste Schritt zur Sanie-
rung von hartnäckigen Wurzelunkräutern.

Beratung – Maschinenvermietung – Bodenbearbeitungen   
Feldbestellungen – maschinelle Pflegearbeiten – Boden / Unkrautsanierungen

Aktuell Mais:  Durch den richtigen Einsatz der jeweils optimalen Maschine zum 
bestmöglichen Zeitpunkt gelingt die Unkrautregulierung auch in schweren Böden mit 
hohem Druck von schwierigen Unkräutern.

Humusaufbau und Humusschonung im Sommer:
Durch Humusaufbau werden Stickstoff und CO2 im Boden fixiert. Eine darauf abgestimmte 
Bodenpflege ist dafür unentbehrlich. Diese muss rechtzeitig geplant und korrekt umgesetzt 
werden. Keine oder falsche Bodenbearbeitungen führen durch Humusabbau zur
Freisetzung der oben erwähnten Elemente. Damit geht die Bodenfruchtbarkeit zurück.
Bodenlüftung, Sanierung unerwünschter Wurzelunkräuter, Bodenlockerungen, Vorbereitung 
Saatbeet und Ansaat humusaufbauender Gründüngungsmischungen müssen gezielt 
erfolgen. 
Paragrubber: tiefe Lockerung bei kleinem Eingriff ins Bodengefüge.
Flügelschargrubber: Gute Durchmischung bei ganzflächigem Unterfahren des Bewuchses. 
Flachgrubber-Schwerstriegelkombination: Für kostengünstige Unkrautkuren.
Schälpflug: Ermöglicht sofortige problemlose Saat der neuen Kultur direkt nach Umbruch.



Termine
	22. Juni 	 Online Erfahrungsaustausch, Dienstag, 9.15-11.45 Uhr via Teams
26. Juni	 Flurgang Ackerbau, Pfyn, Samstag, 9.00-12.00 Uhr
28. Juni	 Flurgang Braugerste, BBZ Arenenberg Salenstein, Montag, 19.00 Uhr 
28. Juni 	 Flurgang, Istighofen, Montag, ab 19.30 Uhr
Ende Juni	 Online-Anlass «Bio-Fütterungsrichtlinien 2022», BBZ Arenenberg
	 4. Juli	 Jubiläumsfest Bio Ostschweiz, Schlossgut Gündelhard, Hörhausen 	
		  Sonntag, ab 10.00 Uhr
	 7. Juli	 Betriebsrundgang Obst, Uttwil, Mittwoch, 19.00 Uhr 
	20. Juli	 ProBio Flurbegehung Soja, Bad Ragaz, Dienstag, 19.00 Uhr 
	 4. August	 Flurgang BARO, Sargans, Mittwoch, 19.30 Uhr 
	10. August	 Tagesexkursion Bio Obstbauring, Dienstag
	13. August	 Brätliabend, Klarsreuti, Freitag, 19.00 Uhr 
20. August	 Kupferreduktion im Bio-Weinbau, Malans GR, Freitag, 17.30 Uhr 
25. August	 Bio-Milch-Stamm, BBZ Arenenberg Salenstein, Mittwoch, 19.30 Uhr 
28. August	 17. Ostschweizer Biomarkt in Weinfelden, Samstag, ab 9.00 Uhr
18. September	 Regiomarkt St. Gallen, Samstag
	25. September	Redaktionsschluss Rundbrief Oktober, Samstag

Ein Blick auf unsere Homepage lohnt sich!
www.bio-ostschweiz.ch
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Co-Präsidium 
Peter Schweizer
Welfensberg 6
9515 Hosenruck
Tel. 071 944 39 77
schweizer.peter@thurweb.ch
info@landschaftsqualitaet-tg.ch
	
Sekretariat
Daniela Marty
Albikon 4144
9533 Kirchberg
Tel. 071 931 52 66
bio-ostschweiz@bluemail.ch

Co-Präsidium
Sepp Sennhauser
Hölzli 514
9512 Rossrüti
Tel. 071 911 62 70
senni-kagbiohof@bluewin.ch

Redaktion Rundbrief
Barbara Oppliger
Rheinhofstrasse 11
9465 Salez
Tel. 058 228 24 54
Mobile 079 432 01 50
barbara.oppliger@sg.ch


